
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Unterrhein-Kreis. 1810-1855

1819

60 (27.7.1819)



Großherroskich Badisches 387

A n z t " i g e b l a t t
für den Neckar , und Main - und Tauberkreis .

No. 6o. lDienßag den 27. Juli 18 * 9.

V e r 0 r k> n tr (1, g e n .
Großherzogl . Sad. Hofgericht .

B . G . No . 3854 . l . 8en » Ohngeachtek
fanrmtliche dem großherzogl . Hofqericht da¬

hier untergeordnete Aemter durch wieder¬

holte Verordnungen , und besonders jener
vom 29ten April 1816 No 1899 . angewie¬
sen worden , nicht nur die Akten gehörig zu
heften und zu paginiren , sondern auch die

Zahl der Aktenbände jedesmal auf den EiN -

sendungsbericht zu bemerken, so hat man den¬

noch seither öfterswahrgenomnien , daß meh¬
rere Aemter die Akten nur durchstechen ,
such die Zahl der Aktenbänd « auf den Ein -

sendungsöericht ohndemerkc einsende,i . Um

« un diesem verordnungswidrigen Benehmen

gehörig zu begegnen , werden sammtlich «

Aemter wiederholt , undunter derBedrohung ,
daß jonst die Akten auf ihre Koste» geheftet
und paginirk werden sollen, auf die genaue
Befolgung der Verordnung vom LSten April
1816 verwiesen , folglichnicht nur dieAkten -

bände gehörig zu heften und zu pagi
'niren ,

sondern auch dieselbe auf dem Einsendunqs -

bericht zu bemerken erinnert . Mannheim
den Sten Juli 1819-

Frhr . v. Stengel .
Vstt . Dietz .

Direktorium des Neckarkreises .

Ao . 13830 ; DieLcgitimirung der Fremden
bei der Wiener Polizei betr .

Nach der Verfügung des hohe « Ministeri¬
ums deö Innern vom Löten v . M No . 6584,
haben diejenige , welche sich nach Oestreich ,
besonders nach Wien begeben wollen , außer
hem in strenget Ordnung gefertigten , und

von der betreffenden k . k . istr . Mission zu
visirenden Reisepaß sich durch schriftliche Be »

lege oder durch Garantie eines Wiener -Han -
deiS - oder sonst angesehenen Hause » , oder '

der diesseitigen Gesandtschaft genÄ , auSzu -
weisen.

a) wovon sie während ihreS Aufenthalts
in Wien leben ,

L) welche Zwecke ihre Reise habe ?
Ueberdies haben Studirende noch beson¬

ders urkundlich darzuthun , daß sie mit Er »
laubniß der Land, »Herrschaft in Wien ihren
Studien obliegen , daher es für diese rath »
sam ist , sich be , ihrer Ankuffft in Wien mit
amtlichen Zeugnissen hierüber bei der großh ^
allda befindlichen Gesandtschaft zu melden .
Solches wird zur Nachachtung bekannt ge»
macht . Mannheim den 15teu Juli I8IA .

Jn Abwesenheit des Kreirdirektors .
Hercling .

V -it . Ullmicher »

Bekanntmachungen .
1) Neckarbischofsheim . Durch Be¬

schluß des großherzogl . Neckarkiseisdirekto -
riums vom 3te » d . M . , No . 12960 - wurde der
von dem 3 großherz . Linien - Jnfanr - Reqim .
desertirtePeterMayerhöfer von Sieqelsbach
dss Vermögens und Gemeindsbürgerrechts
für verlustig erklärt . Neckarbischofsheik »
den ISren Juli 1819 '.

Großherzogl . Amt .
Wild .

Vstt . Schellenbauer .
T) Engen . Nachdem auf die öffentliche '

Vorladung des Glasergeiellen Johann Ne¬
pomuk Bereiche von Möhringen , die bewil¬
ligte Frist fruchtlos verstrichen istz s» wir»
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dersMe für » erschollen erklärt / und dessen
Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen
gesetzliche Sicherstellung m fürsorglichen Be »
sitz gegeben . Engen .den 20 . Juli 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Eckhard .

I ) Offen bürg . Die Brüder Matthias
und Michael Burr von Offenburg , welche vom
großherzogl. Militär defertirt sind , werden hier«
mit aufgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier
oder beim Commando ihres Regiments zu stel¬
len, widrigenS ihr schon angefalleneS Vermö¬
gen eingezogen und sie ihres OrksbürgerrechtS
für verlustig erklärt werden. Offenburg den
21 . Juli WI9 .

Großh . Stadt « und Landamt .
Molitor .

Vckt. Streicher .
I ) Kan dern . Die unten beschriebene

Barbara Fuchs aus Gebenstorf , Oberamts
Baden , Kantons Aargau , nebst dem bei sich
geführten Knaben Peter Pfister von Klm -
genau , Oberamts Zurzach , welche wegen her»
umziehenden Lebenswandels und Betrügerei
dahier in Untersuchung gestanden , wurden
zufolge hohen bochpreislichen Uriheils dd .
Frriburg am 13 . Juli 1619 , nach erstande¬
ner Strafe dergesammten großherzogl . bad .
Landen verwiesen, und durch Polijeidiener
über die Gränze in ihren Heimathsorttrans -
portirt , welches »» durch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird .

Personbeschreibungen :
I . Der Barbgra Fuchs . Diese Weibs¬

person ist 24 Jahre alt , 5 Schuh 2 Zoll
groß , von gewöhnlicher Statur , und trägt
sich mit etwas vorgebogenem Oberleib , hat
große hellblaue Augen , hellbraune Haare ,
unter der Haube zufammengebundeu , ge¬
wöhnliche Stirne , hellbraune Augenbraunen
mittlere Nase , kleinen etwas aufgeworfenen
Mund , rundeS Kinn , ovaleS Gesicht und
gewöhnlich gesunde Gesichtsfarbe . — Sie
ist bekleidet mit einer weißen Haube , mit
breiten Streifen eingefaßt , einem dunkel¬
braunen baumwollenenHalstuche , mit einer
dunkelblauen Bordüre , mit einem dunkel »

blauen kattunenen Tfchohen , mit hellblaue «
Blumen , mit einem Rock von hellblau und
röthlich gestreiftem Baumwellenzeug , und
einer Schürze von gleichem dunkelblau ge¬
streiftem Zeuge .

2 . Des Knaben Peter Pfister . Dieser ist
» hngefähr 14 Jahre alt , und nach Verhält -
niß seines Alters groß , hat dunkelbraune
kurz geschnittene Haare , braune Augen , et»
was aufgestülpte Nase , kleinen Mund mit
dicken Lippen , gewöhnliche Gesichtsfarbe ,
und ist bekleidet mit einer weißen baum¬
wollenen Kappe , einem weißen Halstuche ,
einer rothen tuchenen Weste , einem grau
grobtuchenen Frack , grau leinenen Hosen
und Kammaschen . Kandern den 17 . Juli
1819 .

Großherzogl . Bezirksamt ,
Deurer .

3 ) Mannheim . Der von dem großherz ,
bad . Linien -Jnfant . Regiment v . Neuenstein
entwichene Tambour Andreas Stiefelhöfer
von hier , wird hiermit aufgefordert , sich in
Zeit 3 Monaten dahier zu stellen , und sich
über feine Entweichung zu verantworten ,
oder zu gewärtigen , daß nach fruchtlos um¬
laufener Frist gegen ihn alS ausgetretener
Unterthan nach den LandeSgesehen werde
verfahren werden . Mannheim den löten
Juli 1819 .

Großherzogl . Stadtamt .
v Jagemann .

Vdt . Kunkelman « .
2) Bruchsal . DanielBreitnervonMin «

golSheim , der al - Soldat vom großh . bad .
4ten Linieninfant . Regiment zum zweiten¬
mal defertirt ist , wird vorgeladen , binnen
3 Monaten dahier zu erscheinen , und über
die Desertion sich zu verantworten , bei Ver¬
meidung der gesetzlichen Strafen . Bruchsal
den löten Juli 1819 -

Großherzogl . Oberamt .
Machauer .

Vdt . Diemer .
I ) WkeSloch . DerhiesiqeBr . u. Bauers¬

mann Heinrich Schleich , ist wegen Geistes «
zerrüttung entmündigt , und ihmGevrgMaper



als Curator , und Carl Schleich als eheweib -

licher Beistand angeordnet worden , welches
mit dem Anhänge bekannt gemacht wird ,
daß alle mit Schleichischen Eheleuten ohne
Zuziehung dieserMänner verhandelteRechts -

geschäfte wirkungslos seyen» Wiksloch den
löten Juli 1819 .

Großherzogl . Amt .
Gerber

Vdt . Schleichen
3) Wrrtheim . Da Johann Hüblein ,

Schneider , und Andreas Hüblein , Schuster ,
beide von Eichel , auf die Vorladung vom
13 März 1818 . No . 2416 . weder erschienen
sind , noch etwas haben von sich hören lasten ,
so werden dieselben anmit für verschollen er¬
klärt , und ist wegen ihres Vermögens das
Geeignet « verfügt worden . Werlheim den
2ten Juli 1819 .

Großherzogl . 2tes Landamt .
Serger . Vdt . Hetzel .

3) Brette « . Da sich der Schneider Fer¬
dinand Weißmann von Bretten auf die öffent¬
liche Vorladung vom I8ren Juni 1818 " in
Jahresfrist nichtgemeldet hat , so wird er hie -
mit für verschollen erklärt . Bretten d. 24ten
Juni 1819 .

Großherzogl . BezirksäMs .
Baumgärtner .

Vdt Heinsheimen
2 ) Mannheim . Am Lten d . M . , Mor¬

gens um 9 Uhr^ wurde auf der Mühlauinfel
unweit des Schlößchen » , einmännlicherLeich -
tläm , weichet bekleidet war , auS demRheine
gelandet . AeußerrVerletzungen konnten keine
an dem Leichname , welcher schon in starke
Fäulniß übergeqangcn war , wahrgenommen
werden . Die Größe des Körpers - beträgt 5
Scbuh 5 ^ Zell , die Kopfhaare warenbraun ,
die Gesichtszuge unkennbar '. Seine Kleidung
bestund in einem PaarHesen und Kaniisol
von grauleinencm Tuch , einem Paar wolle-
« e » Strümpfen , ei-nem Paar Schuhen m »t
ledernen Riemen , einem , schmarzseidenen
Halstuch mit rothen Streifen , einen , hänfe¬
nen Hemd ohne Zeichen .

'
In dessen Hosen -

tasche befand Ach ein- messingener Ohrring.

m
An dem Ufer , wo der beichnam gelandet

wurde , lageine ungarische Tabakspfeife mit
kurzem hornenem Rohre .

Die Verwandten , die sich zu demVenrn -
glückten legirimiren können , haben sich we¬
gen eines Todenscheines bei Unterzeichnetem
Stelle zu melden . Mannheim den lOte »
Juli 1819 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann .

Vdt . May .

Unter gerichtliche Aufforderung e »
und Kundmachungen .

Schulden s Liguidatronen .

Hierdurch werden alle diejenige , welch »
an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile,aus der vorhan¬
denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten ^
zur Liquidation derselben vorgeladen :

Aus dem Greßherzoglichen Amte
Neckargcmünd

k) zu Neckarschwarzach , an den aus¬
wandernden Carl Joseph Becker , binnen
14 Tagen bei dem grvßherz . Amtsrevisorate
dahier . Neckargemund den 22 . Juli I8 'l9 .

Aus dem Groß herzoglichen Amte
Sinsheim

l ) zu Grombach , andie in Gantgera¬
tene Friedrich Otts Wittib , auf Montag
den StenAugust , Morgens9Uhr , vorgroß -
herzogl . Amtsrevisorate zu Grombach .

Aus dem Greßherzoglichen Ätitlf *
Necka rg emun d

D zu- S p echba ch ^ an bi« in Gant er¬
kannte Philipp Fa b ia n ische Eheleute , auf
Dienstag - den 17ten August l . I , vor dem
großh . Amtsrevisorate zu Spechbach .

Aus dem Großherzoglichen Amte
W e i n h e i m

2> zu Laudenbnch , an die nach Pohlen
«kuswandernden BürgerMichaelG a ß m a n n ,
dann Michael und Conrad Karch , auf
Donnerstag den 12ten August l . J . , Vormit -
tags 9 Uhr , vor dem großherzogl . Amtch^
verrate zü Wemhrim.
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Aus dem Großherzogl . Landamte

Heidelberg
2) zu Sandhausen , an den mit hoher

Kreisdirektorial - Erlaubniß nach Russisch
Pohlen auswandernden Bürger Christoph
Rentner , auf Mittwoch den Ilten August
1 . 1 . , Vormittags 9 Uhr , vor demgroßherz .
Amtsrevisorate aufdem Nathhause zu Sand¬
haufen .
Aus dem Großherzogl . % Landamte

Mosbach
2) zu Neudenau , an den in ConcurS

erkannten Bernhard Debold , auf Diens¬
tag den 24ten August l . I . , vor großherz .
Amtsrevisorate zu Neudenau .
Aus dem Großherzogl . Stadtamte

Heidelberg
2) zu Eppelheim , an die mit ihren Fa¬

milien nach Russisch Pohlen auswandernden
Bürger Joh . Martin und Peter Schwei »
kert , aufMittwoch den Ilten August
vop großherzogl . Stadtamte zu Heidelberg .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Eberbach
3) zu Neckarg era ch , an die Verlassen¬

schaft deS Br . » . Bäckers Georg Neuer ,
auf Montag den 9 . August l I . Morgens
8 Uhr, vor ocm großherzogl Amtsrevisorate
zu Neckargerach .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt ,

Eberbach
3) zu Rocken au , an den Br . rr. Tuchma¬

cher Joh . Georg Krämer , auf Freitag den
ZOten August l . I . , Morgens 8 Uhr , vor
dem großherzogl . Amtsrevisorate zu Eberbach .
Aus dem Großherzogl . l . Landamte

Wertheim
3) zu Wertheim , an den Zimmer¬

gesellen Joh . Philipp Wiesler , auf Don¬
nerstag den 5 - August l . I ., früh 9 Uhr, vor
großh . Stadtschreiberei zu Wertheim .

Aus dem Großherzogl . Landamte
Heidelberg

3) zu Leimen , an den mit hochprrisl .
Kreisdirrktorial - Erlaubnis mit seiner Fa¬

milie nächRussisch PdhleN auswander « ' mos¬
tenden Bürger Daniel Sch neeberg er ,
auf Montag den 9 . August l. I «, Vormittags
9 Uhr, vor dem großherzogl . Amtsrevisorate
ans dem Rathhause zu Leimen-.

l ) Mannheim . Ueber die Verlassene
schaft des vhnlängft dahier verlebtett 'ehemä-
ligen Rheinpfälzischen Gotteral -LandeS -Com-
missariats - Iigth Freihrn . Joseph v . Schwei »
kard hat man . heule den förmlichen Gant er¬
kannt . Eswerden daher alle diejenigen,wel¬
che an diese Verlassenschaftsmaffe , die in etwa
60Vfl. besteht,rmd worauf jeztschon 20088ff »
Passiven aufgeführt sind — ans irgend einem
Rechtsgrunde einen Anspruch machen zu kön»
nen glauben , hierdurch aufgefordert , solchen
am 30ten August , Morgens lO Uhr , vor
großherzogl . Amtsrevisorate dahier in recht¬
licher Ordnung anzubringen und zu liqui »
drren , unter dem Rechtsnachtheile deS Aus¬
schlusses damit von gegenwärtiger Masse»
Mannheim den I9ten Juli 1819.

Großherzogl . Stadtamt .
» . Jagemann .

Vckt. Schüssler . .
l ) Mosbach . Zur Berichtigung der Erb-

vertheilung des Georg Adam Wagner von
Auerbach , ist es nolhwendig , die etwaigen
Gläubiger , welche an gedachten GeorgAdam
Wagner unter irgend einem Vorwgnd einen
Anspruch machen , ckennen zu lernen . Die¬
selbe haben sich desfalls unter dem Rechts¬
nachtheile deS Ausschlusses auf den 25ten
k . M . August , Morgens S Uhr , zu Auerbach
bei dem Amtsrevisorate zu melden . M » S-
bach den 2 lte » Juli 1819 .

Großh . Stadt » u . lteS Landamt .

3) Carls ruhe . Die Vorsichts - Erken
des jüngst dahier verstorbenen Herr » Ober »
rechnungsraths Johann Theodor Friedrich
Kreglinger fordern hiermit alle diejenigen
auf , welche an die Verlassenschafrsmasse
ritten Anspruch zu haben glauben , binnen
4 Wochen im Sterbhause unter Adresse der

Inventur - Commission Forderungen einzu -



geben , um Richtigkeit mit ihnen zu Pflegen ,
und ersuchen dabei zugleich diejenigen ,
welche etwas in die Masse schuldig sind,
ihre Schuld , um Weiterungen zu vermei¬
den , in der nämliche » Frist gefälligst zu be¬
richtigen . Carlsruhe den ! 5. Juli I8l9 .

3) Necka rg emünd . Dem Vr . u . Kiefer¬
meister Conrad Laschinger von Meckesheim ,
so wie dem Br . u . AckersmannFriedrich Mül¬
ler von Monchzell , ist die Auswanderrings -
erlaubniß nach Russisch Pohlen ertheilt »vor¬
dem Alle diejenigen , welche aus irgend ei¬
nem Grunde ein » rechtliche Forderung an die¬
selben zu machen haben , werden daher auf¬
gefordert , solche binnen 14 Tagen bei dahie¬
sigem großherz , Aintsrevisorate anzuzeigen ,
ansonsten zu gewarten , daß denen Auswan¬
derern ihr Vermögen ohne weiters ausgefol -
get werde . Neckargemünd den 3ten Juli
1819 .

Eroßherzogl . Amt .
Lindemann .

3) Wertheim . Um den dermaligen
Schuldenstand des Schreinermeisters Joh .
Balthasar Unger zu Wertheim , und das müt¬
terliche Vermögen seiner Kinder sicher zu
stellen , ist eine Liquidation der vorhande¬
nen Schulden erforderlich , wozu Tagfahrt
auf Dienstag den Zten August l . J >, früh
» Uhr anberaumt wurde , und alle jene , welche
aus irgend einem Grunde eine Forderung
zu haben vermeinen , sich bei der großherz .
Stadtschreiberei Wertheim einzufinden , oder
den Ausschluß von der Masse zu gewärtigen
haben . Wertheim den 3ten Juli 1819 .

Großherzogl . Stadt - u . IteS Landamt .
Ries . Vät . Schmidt .

3) Neckarbischofsheim . Der ledigen
Elisabeth « Laibin von Rappenau ist vermöge
hoher Kreisdirektorial - Verfügung die Aus¬
wanderung - Erlaubniß nach Sclavonien ge¬
stattet worden ; wer daher an dieselbe eine
Forderung machen zu können glaubt , hat
stch binnen 14 Tagen bei dem zur Liquida¬
tion beauftragten Amtsrevisorare dahier zu
melden , indem nach umlaufener Frist dir
Wegzug des Vermögens gestattet . werden
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wird , und die sich nicht gemeldet habende «
Gläubiger den ihnen dadurch zugehende «
Nachtheil sich felbflen beizumessen habe » .
Neckarbischofsheim den 6 Juli 1819.

Großherzogl . Amt .
Wild.

3) Mosbach . Auf Anstehen der Erbs¬
interessenten zu Auseinandersetzung der Ge¬
org Adam Weberischcn Vcrlassenschaftsmasse
zu Neckarbinau , werden alle diejenigen , wel¬
che etwas zu fordern haben , bei ihrem Nicht¬
erscheinen für sie hervorgehenden Nachtheil ,
zu Liquidirung ihrer Forderungen auf Mitt¬
woch den 4ren August d . I , früh 7 Uhr , vor
dem großherzogl . Aintsrevisorate in Binau
vorgeladen . Mosbach den 3ten Juli 1619 .

Großherzogl . Stadt - u . 1 . Landamt .
1 ) Heidelberg . Diejenigen , welches «

den verstorbenen Franz Christoph Amman «
eine gerichtliche Forderung zu machen glau¬
ben, bittet man , bei Verlust derselben sich
innerhalb 4 Wochen bei Herrn Theilungs -
commissär Vincenz zu melden . Heidelber¬
den 20ten Juli 1819 .

Erbvorladun - en .

Folgende schon längst abwesende Persone « ,
oder derenLcibeserben , sollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird ausgeliefert
« erden :

AuS dem Großherzoglichen Amte
Wiesloch

2) von Mühlhausen , die Adam Metz¬
ger s ch e Eheleute , welche vor 17 Jahren
nach Preußisch Pohlen mit einem Sohne
ausgewandert sind, der jezt 25 Jahre alt
seyn kann , deren zurückgelassenes Vermöge «
in 30ü fl . besteht .
Aus dem Gro ßh . Stad t - u . I . Landamte

Offen bürg
2) von Appenweyer , der ledige Anton

Hättich , welcher vor ungefähr 35 Jahren
als Schustergesell auf die Wanderschaft ge -
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Zangen , und sich nachher bei der französischen
Marine hat anwerben lassen.
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

B l u m b e r g
2) von Bl u m b erg . / der 53jährige Earl

Schalk , welcher sich km Jahre 1793 unter
die Garde Sr . kön . Hoheit des Prinzen von
Oranien anwerben , seither aber nichts mehr
von sich hat hören lassen / dessen Vermögen
in 1657 fl . besteht , binnen 9 Monaten .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Walds Hut
2r) von Dietlingen , Nikolaus F lu m ,

feiner Profession ein Schuster , welcher sich vor
42Jahren auf dieWanderschaft begeben hat ,
« nd von dessen Leben oder Tod seit 29 Jah¬
ren keine Nachricht mehr eingegangen ist,
dessen Vermögen in 239 fl . besteht »

1 ) Mannheim . Den 21tenMar d . I . ,
ist der ehemalige Rheinpfälzische Hofkammer¬
rath und Concurrenzkasso - Eontroleur Franz
Wilhelm Denay im ledigen Stand « ohne
Hinterlassung eines letzten Willens und be¬
kannter gesetzlicher Erben dahier verstorben .
Diejenigen , welche ein Erbrecht oder irgend
« inen rechtsbeständigen Anspruch an dessen
Verlaffenschaft aufzustellen vermögen , wer¬
den daher hiermitaufgefordert , solche dahier
tinnen 6 Wochen persönlich oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigt «, an undauszufüh -
»rn > indem sonst das Weitere nachgesetzlicher
Vorschrift verfügt werden wird . Mannheim
hsnIAten Juli 1819*.

Großherzogl . Stadtamk .
d» Äagemann .

Vüt . Schüssler »
De r ffe rstk r u n g r n.

2) Ma nn heim . Dasl -it . B 4 . No 11 .
gelegene Künstlersch « Haus , worauf 1620fl .
g-bokhen sind, wird den ! 7ten k . Ml August ,
Nachmittags 3 Uhr - anfdemAmrhausever -
Oeigert und ohn « Vorbehalt zugeschlagen ,
Mannheim den 21ten Juli 1819:

Großherzogl » Amrsrevisorat »
Leers»

2) Mannheim . Das zur Gantmaffeber
hiesigen Papierhandlung Huber und Ehr¬
mann gehörige Haus dahier , Pit . A2 No . 6.
wird den 19ten k . M . August , Mittags 3
Uhr , auf dahirsigem . Amthause öffentlich ver¬
steigert . Mannheim den 21ten Juli 1819»

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

2 ) Mannheim . Mittwoch den 28. Juli ,
Vormittags 8 und Nachmittags 2 Uhr, wer¬
den in dem Hause LU . 8 3 N» . 13 . folgende
Fahrnisse , als t männl . Kleidungen , Leinen -
getirch,Schreinerwe >k, nebst sonstigem HauS -
rathe , gegen gleich baare Bezahlung ver¬
steigert . Mannheim den 19 . Juli 1819.

Großherzogl . Amrsrevisorat .
Leers .

3) Mannheim Montag den 13 . Sep¬
tember , Nachmittags 3 Uhr , werden auf dem
Amthause dahier die zur Gantmasse deS
Seifensieders Georg Kreuzberg gehörigen ,
und vor dem Heidelberger Thore liegenden
Gärten , als : 78 Ruthen an dem Wege zum
Renners Hofe , unweit der Seilersbahn ,
No . 255 , 256 und 257 , worauf 850fl . , dann
31 Ruthen in derselben Gegend , dem Linden -
hofe zu , worauf 250 fl . gebothen sind,wieder¬
holt versteigert , und »definitiv zugeschlagrn «
Mannheim den 19 . Juli 1819 .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
Leers .

3) Mannheim . In der ehemals Ger -
belschen Behausung Eir. E 1 , No. 8 . werden
bis kommenden Donnerstag den 29ten Juli
Vormittags 8 . und Nachmittags 2 Uhr , La-
dengeräthschaften , Waage , Gewicht je . ic.
dann ferner biS Monrag den 2ten August ,
Vormittags 8- und Nachmittags 2 Uhr, und
so diefolgcndeTage , rtwasSilber , männ¬
liche und weibliche Klcidungen > Leinengetüch ,
Bettung , Schreinerwerk , Spiegel , GlaS und
Perzellain , Zinn , Kupfer , Messing und Ei¬
sengeschirr » und allerhand Hausrath gegen
gleich baare Bezahlung versteigert » Mann¬
heim den 16reu Juli 1819 '.

Großherzogl .. Amrsrevisorat .
Leers»



3) Mannheim . Montag b . I3 . Septbr .
I» I , Nachmittagsum 4Uhr , wird dasRaths -
herr Wüllersche , Quadrat Lit . Q 3 . No . 7.
liegende Haus , auf welches bereits 2600 fl .
gebothen sind , dann der über dem Neckar
liegende Garten , auf welchen 175 fl, gebo-
then sind, an obgemeldtem Tag und Stunde
im Zweibrücker Hof verfleigert , und defini¬
tiv zugeschlagen werden , wobei bemerkt wird ,
daß bei der Hausversteigerung kein Einstands¬
recht statt findet . Mannheim den 13ten
Juli 1819 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

3) Mannheim . Der zur Gantmasse der
hiesigen Papierhandlung Huber u . Ehrmann
gehörige beträchtliche Papiervorrath , beste¬
hend : theils in ganz weißen theilS in farbi¬
gen Sorten , wovon die letzteren die beträcht¬
lichsten sind, wird Montags den 9ten k . M .
August , Vormittags 9 und Nachmittags 2
Uhr , und so die folgende Tage im vormali¬
gen Antikengebäude dahier öffentlich verstei¬
gert , wobei noch bemerkt wird , daß am
Schluß dieser Versteigerung diezurFabrica -
tion deS farbigen Papiers noch vorräthige
Geräthschaften und Materialien auch noch
in Versteigerung gebracht werden . Mann¬
heim den 7ten Zuli 1819 .

Großherzogl . AmtSreviserat .
Leers .

3) Mannheim . DaS l -it . 8 4 . No . IS .
liegende Haus des Ackersmanns Johann
Mundo , wird den 29ten dieses, Nachmittags
3 Uhr, auf dem Amthause dahier öffentlich
»ersteigert . Mannheim den I3 . Juli 1819 .

Großherzogl AmtSrevisorat .
Leers .

3) Mannheim . DaS LU . K 2 . No . 7.
dahier liegende Haus des k . bair . Artillerie -
Hauptmanns Edel , wird den 30ten dieses ,
Nachmittag « 3 Uhr , auf dem Amthause
öffentlich versteigert . Mannheim den 13ten
Juli 1819 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

Ui
Unterzeichneter wird Donnerstag d . 2Sten

b . , Nachmittags 2 Uhr , in seiner Behausung
dahier unter dem Kaufhause , 25 Stück wein¬
grüne , in Eisen gebundene , gut gehaltene
Fässer von 4, 3, 2 , und 1 Fuder , nebst noch
verschiedenen kleineren , öffentlich freiwillig
versteigern lassen, und ladet die Liebhaber
hierzu höflichst ein / Mannheim den 2lteN
Juli 1819 .

Christoph Sauevwein .
1 ) Mosbach . DiezurPhilipp Großkins -

kyschen Verlassenschaft zu Nendenau gehörige
Mühle an der Javt , wird der Erbvertheilung
wegen am Mittwoch den 25ten August l . J .
vor dem AmtSrevisorate zu Neudenau öffent¬
lich versteigert werden . Sie ist 2stöckigt ,
unten von Stein , und enthält einen Schneid -
gang » eineHanfreibe , Loh - und Gipsmühle ,
ist aber durch mehrjähriges Leerstehen sehr
zerfallen . Dazu gehört ohngefähr i Vier¬
tel Grasplatz . Die Liebhaber zu diesem,
durch keine Concurrenz eingeschränkten Werk
werden hiermit eingeladen . Mosbach den
20ten Juli 1819 .

Großherzogl . 2tes Landamt .
Faber .

1 ) Neckargemünd . Zur wiederholte »
Versteigerung der Adam Freyischen Mühle
zu Allemühl im Schwanheimer Grund gele¬
gen , bestehend in einem 2stöckigen Wohnhaus
mit eingerichtetem oberschlägigem Mahl - und
Gerbgang , Stallung und dabei liegendem
freiem Platz , welche um 900 fl . zugeschlagen
gewesen , und worauf noch 100 fl . nachqebo -
then wurden , istMittwoch den I8tenAugust
Vormittag - 10 Uhr , in deS Wirth Brausen
Haus daselbst anberaumt , welches mit dem
Anfügen bekannt gemacht wird , daßausrvär -
tige Steigungsliebhaber sich über ihre Zah¬
lungsfähigkeit mit amtlichen Zeugnissen zu
legitimiren haben . Neckargemünd d . 12ten
Juli 1819 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
In Abwesenheit deS AmtSrevisors .

Kemp .
1) Leutershausen . . Mittwoch d . Iten

Seplbr . I. J . , Nachmittags 1 Uhr , wird i«



m
demGastwirthshause der 3 Königen zuWies -
lech , das der LeutershauserGruudherrschaft
zugehörigeHohenhardter Hofgut , l Stunde
von Wiesloch , zwischen Bayerthal u . Sckatt -
hausen liegend / auf einen neunjährigen Zeit¬
pacht an den Meistbiethenden öffentlich ver-
liehen . Dieses Gut besteht in ohngefcihr
200 Morgen Garten - Wiesen - und Acker¬
land . DieMaiereigebaudebestehen in einem
ZstöckigenWohnhaus , Scheu neu , Brennhaus ,
Holzschoppen , nebst allen erforderlichen Stal¬
lungen . — Der Pacht fangt den lten Mai
1820 an . Dieses Gut wird gleichzeitig
auch auf Eigenthum ausqebothen , wobei
noch ein Distrikt in gutem Stand sich befind¬
liche Waldung von ohngefcihr 40 Morgen
hiezu gegeben wird . Endlich wird bemerkt ,
daß die Pachtliebhaber sich mit glaubhaften
Zeugnissen zu versehen haben , daß sie das
Pachtgeld durch Eaution oder durch baaren
Vorschuß zu sichern im Stande sind.

Die Vecsteigerungsbedingnisse können bei
«.oterzeichneter Verwaltung eingesehen wer¬
den . Leutershausen den 3lten Juli 1813.

Gräflich v . Wiesersche Verwaltung .
Reichard .

Neckargemünd . Es werden vom
Dilsberqer Herrschaftspeicher Dienstag den
Iten August d . J . , Mittags 2 Uhr , im Gast¬
haus « zum Adler in Heidelberg ,

100 Malter Spelz , und '
100 — Haber ,

und vom Schwarzacher Herrschaftspeicher des
andern Tags , um gleiche Stunde , bei Post -
halter Ernst zu Aglasterhausen ,

100 Malter Spelz , uitd
100 — Haber ,

>ffenttich unter Ratificationsvorbehakt ver¬

weigert . Neckargemiind den I5ten Juli 1813-
Großherzogl . Doma mal - Verwaltung .

Skaaden .
z) Wiesloch . Das dem Br . u . Müller¬

meister Daniel Grimm zzi Dielheim zugehö¬
rige unten am Ort Dielheim stehende ge-
meine Erbbestands . Mühlgebande , bestehend
In einer maksio erbauten einstöckigen gerau
migen Wohnunguno Mahimühle mil 3Mahl -
«#4 einem Schalgange , einer massiv neu

barair erbautM Oekmühke mit 6 doppelten
Pressen , einem Rindviehstall mit Heuboden
und Schweinstallungen mitHolzremise , dann
einer geräumig ? » zum Theil eingeschtosseneir-
Hofrnithe , nebst um die Mühle befindlichen
3-£ Vierte ! Pflanzqsrten und Wiesen worauf
eine alljährlichePachtabqabe von 27Malter
2j Simeri Korn haftet , wird Montag den
Aren b. M . August , Rackmittaqs um 2 Uhr ,
versteigert , wozu die Steiglustigen mit dem
Bemerken eing -etaden werden , daß die Steig » ,
Conditionen einstweilen bis zum Versterge -
rungsternrin bei diesseitiger Stelle vernom¬
men werden können » Wiesloch den löten
Juli 1819 . .

Grpßherzoql . Amts.
Seitz .

A n z e i K e.
Ein Herbarium vivirai von nafje a n 5000 -

Pflanzen , worunter der größte Theil de»
pfälzischen Flora enthalten , sehr viele von
einem vorzüglichen Kenner criptogamischer
Gewächse bestimmte Moose - Flechten tc . sich
befinden , jede Pflanze in weißes Papier ge¬
legt . in etwa 40 FaScikeln , jeder in eine»
Mappe abgetheilk und trefflich «»'halten ist,
ssehtzu verkaufen . Die Schwan - u . Evtzische
Buchhandlung in Mannheim , und dieGroß -
sche Buchhandlung in Heidelberg geben auf
Anfragen , näheren Bescheid .

Hofglaser Mathauj Weimar zu Wcrtheim
besitzt eine Niederlage von dem berühmten
Lehrer Halbmondglas , wovon er um die bil¬
ligsten Preise abgiebt ; auch nimmt derselbe
auf geschnitten « Tafeln Bestellung an »

D l e n stn a ch r i chke tu
Se . König !. Hoheit haben die erledigte

evang . luther . Pfarrei Niesam , Dekanat -
Pforzheim , im Murg , und Pßnzkreise , dem
Pfarrer Hofmann in Singen gnädigst ver¬
liehen . Die Bewerber um- die hierdurch er¬
ledigte evang luther . Pfarrei Singen , De¬
kanats Stein , im nämlichen Kreise , mit
einem Competenz, » Anschläge von 319 fl.
31 kr. und Ertrage von 450 fl , haben sich
binnen 6 Wochen durch ihre Specialate oder
Dekanate bei der obersten evang Krrchen-
hehör »» vorschriftsmäßig zu melden .
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